




Symptome
• starke Blutung
• Blässe, kalter Schweiß auf der Stirn
• Frieren
• schneller, schwacher Puls

Erste-Hilfe-Maßnahmen 
• Einmal-Handschuhe überziehen.
• Beurteilung der Situation,  
 Unfallgeschehen erfragen.  
 Anschauen, ansprechen, anfassen.
• Zweiten Helfer dazubitten, wenn kein  
 zweiter Schulsanitäter anwesend ist.  
 Patienten möglichst hinlegen, wenn das  
 nicht möglich ist, sollte der Betroffene  
 zumindest sitzen. 
• Betroffenen Körperteil hochhalten.  
 Bei einer Verletzung am Arm drückt  
 einer der Helfer die Arterie ab, und zwar  
 in der Muskellücke an der Innenseite  
 des Oberarms. (Am Bein kann nicht  
 „abgedrückt“ werden.)  
 Der zweite Helfer legt einen Druckver- 
 band an: Eine keimfreie Kompresse mit  
 einem Bindengang fixieren (Patient oder  
 anderer Helfer unterstützt).  
 Auf der fixierten Kompresse, oberhalb  
 der Wunde, ein Druckpolster auflegen.  
 Beim Befestigen des Druckpolsters  

 Druck auf die Wunde ausüben, so dass  
 die Blutung zum Stillstand gebracht  
 wird. Verband mit einem Knoten über  
 dem Druckpolster schließen.  
 Wenn nötig, ein zweites Druckpolster  
 hinzufügen. 
 Das Druckpolster muss größer als  
 die Wunde und darf nicht saugfähig  
 sein. Es eignen sich z. B.  Verband- 
 päckchen oder Taschentuchpäckchen,  
 beides unausgepackt.
• Ist ein Fixieren des Druckpolsters  
 mithilfe eines Verbandes oder einer  
 Dreiecktuchkrawatte nicht möglich, z. B.  
 am Kopf oder am Rumpf, muss das  
 Druckpolster auf die Wunde gepresst  
 und dort gehalten werden, bis der  
 Rettungsdienst eintrifft. 
• Schockmaßnahmen durchführen:  
 Patient wird in Rückenlage auf eine  
 Decke gelegt. Die Beine werden erhöht  
 gelagert, z. B. mit Hilfe eines Koffers  
 oder einer dicken Tasche. So steht den  
 lebenswichtigen Organen mehr Blut zur  
 Verfügung. Bei einer Armverletzung wird  
 der Arm in der Schocklage erhöht  
 gehalten. 
  Zur Wärmeerhaltung wird der Patient  
 zugedeckt.

 
 Achtung!  Keine Schocklage bei:
 - Bewusstlosigkeit, Atemnot,  
  Herzbeschwerden
 - Kopfverletzungen
 - Verletzungen des Brust- und  
  Bauchraumes
 - Wirbelsäulen- und Beckenbrüchen
 - Beinbrüchen
 - unterkühlten Betroffenen

• Notruf absetzen
• regelmäßige Kontrolle der  
 Vitalfunktionen, Betreuung  
 und Zuwendung
• Protokollierung
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Video Druckverband 
Dauer: 01:10 Min.

           Aufbau eines Druckverbandes


